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E i n l e i t u n g  
 

 
 
Eine Nostalgiefahrt durch das alte koloniale 
Vietnam. Lernen Sie mit uns das heutige 
schnelle, aufstrebende Vietnam kennen mit 
dem Motorroller – dem Fortbewegungsmittel 
der Vietnamesen. Allerdings sind unsere, 
stilechte Vespas der 60er Jahre. Originalgetreu 
restauriert und technisch überholt. 
 
Die Touren werden begleitet von einem 
heimischen Führer, einem Bus, Mechanikern 
und einem Werkstattwagen, indem die Vespas 
Platz haben. Sollte eine der Teilstrecken zu 
anstrengend oder zu lang sein, nehmen Sie 
Platz in dem Begleitbus, der auch Ihr Gepäck 
transportiert. 
 
Wir haben für Sie zwei Routen mit einer 
Mischung aus kulturellen Highlights und  
vietnamesischem Alltagsleben; Städten und 
Stränden; Sanddünen mit Kakteen und Wälder 
mit Kiefern; Nachtleben und Einsamkeit; Essen 
am Straßenrand und im Gourmettempel; für 
Sie zusammengestellt, die Räume öffnen sollen 
für neue Empfindungen. 
 
 
 
Reiseverlauf 
1 . Tag : Anreise 
Abflug von Frankfurt am Main  
 
2.  Tag : Ankunft Saigon 
Abends Ankunft am Flughafen von Saigon. Ihr 
Fahrer holt Sie ab und bringt Sie in Ihr Hotel. 

Am Abend werden Sie einen ersten 
Spaziergang durch Saigon machen, Ihre 
Mitfahrer kennenlernen, auf einer der 
Dachterrassen der Hotels einen Sundowner 
geniessen  und schon erste Eindrücke der 
lebhaften Atmosphäre der Stadt erleben 
können. 

 
3.  Tag : Saigon 
Nach Ihrem Frühstück holt Sie Ihr Guide ab  
und Sie entdecken Vietnam auf eine ganz 
besondere Art. Zuerst geht es zu Fuß zu den 
kolonialen Höhepunkten Saigons. Nach einer 
schmackhaften Pho-Nudelsuppe zum 
Mittagessen werden Sie gemeinsam mit 
unseren versierten Mechanikern und den 
vietnamesischen Begleitern eine erste 
Erkundungs- und Besichtigungstour durch 
Saigon unternehmen. Erst als Sozius, um ein 
Gefühl für den Verkehr zu bekommen, dann 
als Fahrer selbst auf den ruhigeren Strassen 
von Vietnams ehemaliger Hauptstadt.  Unsere 
erste Vespa-Etappe geht durch das quirrlige 
China-Town. Tauchen Sie in das Abenteuer 
endloser Motorradströme und erleben Sie die 
Freundlichkeit der Menschen. Wir besichtigen 
die berühmte Giac Lam Pagode, die als älteste 
der Stadt gilt. Unsere Fahrt geht auch durch 
ländliche Gegenden der boomenden 
Metropole, so dass Sie die Stadt auch jenseits 
der touristischen Zentren kennen lernen. Nach 
einem Drink am idyllischen Flussufer auf der 
Halbinsel Thanh Da fahren wir in die Stadt 
zurück. (F/M/-) 
(Vespastrecke ca. 40km)  
 
4.  Tag : Saigon – Long Hai – Ho Tram 
Am Morgen verlassen wir die Stadt Richtung 
Küste. Nach der Überquerung mit der Fähre 



 
 

bei Cat Lai fahren wir entlang der Landstrassen 
in Richtung Long Hai. Während der Fahrt 
werden wir öfter anhalten, um im Schatten der 
Kautschuk- und Obstplantagen eine Pause 
eizulegen oder mit den Menschen in ein 
Gespräch zu kommen. Falls Sie zwischendurch 
nicht mit der Vespa fahren möchten, können 
Sie mit unserem akklimatisierten Begleitbus 
fahren, der auch unser Gepäck transportiert. 
Bei der Ankunft am Resort lädt Sie der Strand 
von Long Hai zu einem Erfrischungsbad ein. 
Übernachtung im Ho Tram Resort. (F/-/-) 
(Vespastrecke ca. 120km) 
 
 
5.  Tag : Long Hai – Mui Ne 
Nach dem Frühstück geht unsere Vespatour 
über kaum befahrene Strassen entlang der 
Küste nach Phuoc Buu. Wir passieren einsame 
Strandbuchten und Felsformationen. Unsere 
Mittagspause werden wir in La Gi einnehmen. 
Nachmittags fahren wir weiter an unberührten 
Strandabschnitten nach Mui Ne.  Unterwegs 
besichtigen wir das älteste Lighthouse von Ka 
Ge und besuchen eine lokale Schule. Von der 
Stadt Phan Thiet sind es ca. 22 km bis zu 
unserem Strandhotel. Den Rest des Tages 
können Sie am Strand von Mui Ne verbringen 
oder einen weiteren Ausflug zu den nahe 
gelegenen Fischerdörfern unternehmen. 
Hunderte Fischkutter in der malerischen Bucht 
bieten in der Abendsonne einen 
atemberaubenden Anblick. Geniessen Sie am 
Abend das große Angebot von sehr guten 
Seafood Restaurants, die Mui Ne zu bieten hat. 
(F/-/-) 
 
6 . Tag : Mui Ne  - Strandtag 
Der heutige Tag steht im Sinne der Erholung. 
Genissen Sie den schönen Strand und gönnen 
Sie sich einen Massage. 
Für die Unersättlichen stehen die Vespas für 
Tagesausflüge natürlich zur Verfügung. (F/-/-) 
 
7 . Tag : Mui Ne  - Ninh Chu 
Frühmorgens verlassen wir Mui Ne. Auf dem 
Weg nach Ninh Chu besuchen wir in der 
Morgendämmerung die Sanddünen in der 
Nähe von Mui Ne. Die herrliche 
Morgenstimmung bei den Dünen geniessen wir 
bei einem Champagner-Frühstück als Picknick, 
bevor wir mit unseren Vespas die Küste weiter 
Richtung Norden befahren. Heute erwarten Sie 
auf der 135 km wieder wunderschöne 
Fotomotive, einsame Strandbuchten, herrliche 

Landschaften und nette Menschen. In Ninh 
Chu angekommen übernachten wir im Hotel 
Den Gion. (F/-/-) 
(Vespastrecke ca. 135 km) 
 
8. Tag : Ninh Chu – Dalat 
Unsere heutige Strecke ist ca. 115 km lang. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück schwingen 
wir uns wieder in unsere Sättel und machen 
uns auf den Weg nach Dalat. Wir nehmen 
einer der ursprünglichsten und romantischsten 
Strassen, die sich entlang Cham-Heiligtümer, 
Kaffee- und Teeplantagen, Obstanbauten und 
Blumenwiesen auf die über Tausend 
Höhenmeter gelegene Stadt windet. Nach 
vielen Zwischenstopps kommen wir in Dalat 
an, in der europäisches Klima herrscht und die 
durch ihre wunderschöne Vegetation besticht. 
Wir übernachten heute in einem Kolonialhotel. 
(F/-/-) 
 

 
 
9. Tag : Dalat 
Der heutige Tag steht für die Erkundung der 
französisch geprägten Stadt Dalat ganz zur 
Verfügung. Die Stadt wurde als Erholungsort 
erbaut und so prägen gerade die kolonialen 
Bauten und die herrlichen Parks das Bild der 
lebhaften Stadt. Wir machen mit den Vespas 
eine Besichtigungstour, auf der wir Pagoden, 
unter denkmalschutz stehende Kolonialbauten 
und Märkte besichtigen werden. Der Rest des 
Tages steht zur freien Verfügung und wer 
möchte kann sein Handikap auf einer der 
schönen Golfplätze trainieren oder einfach 
durch einer der zahllosen Gartenanlagen 
wandeln und die frische Luft geniessen. (F/-/-) 
 
 



 
 

10. Tag : Dalat – Nha Trang 
Nach dem Frühstück geht es auf einem 
anderen Weg wieder hinunter an die Küste. 
Unser Zielort heißt Nha Trang und ist der 
bekannteste Badeort in Vietnam. Auch hier 
passieren wir wieder einige sehenswerte 
kulturelle Schätze und wunderschöne 
Landschaftsabschnitte, bevor wir das lebhafte 
Nha Trang erreichen. Der Rest des Tages steht 
zur Erkundung von Nha Trang zur Verfügung. 
(F/-/-) 
 
11.  Tag : Nha Trang 
Für den heutigen Tag bieten wir mit der Vespa 
eine Erkundungstour in Nha Trang und 
Umgebung an. Auf einer der Halbinseln sind 
die größten Salzfelder Vietnams und weitere 
Cham-Heiligtümer möchten besichtigt werden. 
Der Nachmittag und Abend steht wieder zur 
freien Verfügung. (F/-/-) 
 

 
 
12. Tag : Nha Trang  
Strand- und Badetag! Der heutige Tag steht 
ganz im Zeichen der Erholung. Der sandige 
Strand wartet und das Meer bietet Erfrischung. 
Zur Relaxation bieten sich Massagen und 
Wellnessbehandlungen an. (F/-/-) 
 
13. Tag : Nha Trang – Saigon- Abflug 
nach Deutschland  
Wir verlassen heute Nha Trang in Richtung 
Saigon. Wer am Abend nicht den Heimflug 
nach Deutschland nimmt, verbringt wahlweise 
eine weitere Nacht in Saigon oder startet 
direkt in seinen Verlängerungsurlaub. Auf einer 
der Inseln oder in Kamboscha, zur Entdeckung 
Angkor Wats. (F-/-/-) 
 
 
Termine und Preise  
Enthaltene Leistungen 11 Übernachtungen in 

guten Hotels im halben Doppelzimmer, 
Frühstück, drei Mittagessen, Transfers mit 
klimatisiertem PKW, Fahrer und örtlichem 
Führer an Besichtigungstagen, ausführliches 
Informationsmaterial. 
 
Nicht inbegriffen 
Visum (25 USD), Trinkgelder 
 
Freuen Sie sich schon auf wahrhaft erholsame 
inspirierende Ferien. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt viel Vorfreude 
bei der Vorbereitung auf Ihre Reise und sind 
gerne in allen Fragen für Sie zu sprechen. 
 
 
Gruppenreise 
Januar 23, 2009 – Februar  4, 2009 
Februar 6, 2009 – Februar 19, 2009 
April      3, 2009 – April 16, 2009 
 
Personen                       2490€ / Person 
Bei Alleinreise                 590€ (+EZ Zuschlag) 
 
Gerne bieten wir Ihnen auf Anfrage den 
jeweils günstigsten verfügbaren Business-Class 
Tarif an. 
Zu Ferienzeiten können Aufpreise für die Flüge 
anfallen. 
 
 
P R A K T I S C H E H I N W E I S E  
Mitzunehmen 
Gepäck 
Koffer oder Rucksack. Für Ausflüge empfiehlt es 

sich zusätzüch eine kleine Tasche oder Daypack 

(kleiner Rucksack) mitzunehmen. Gepäckstücke 

sollten abschließbar sein. 

 
Kleidung 
Leichte Kleidung aus Seide, Baumwolle oder 
Viskose für den Tag, da das Klima tropisch ist. 
Pullover und leichte Jacke für den Abend. 
Regenschutz. Lange Hosen, langer Rock, T- 
Shirts, Hemden, Blusen, Trainer oder 
Schlafanzug, Unterwäsche, BH, Waschlappen, 
Frottiertuch. 
 
Diverses 
Alle Toilettenartikel mitnehmen, Medikamente, 
Insektenschutzmittel, 
Sonnenschutz, Taschenmesser, gute 
Taschenlampe (Stromausfall), 
Reservebatterien, Reservebirne, gute 



 
 

Sonnenbrille, Reservebrille, Notizmaterial, 
Kugelschreiber, Dollars in kleinen Noten, 
Taschentücher, Schirm oder Regenschutz. 
 
Foto 
Fotoausrüstung, genügend Filme, Blitzlicht und 
Batterien. Für Digitalkameras ausreichend 
Chips und reichlich Ersatzakkus. 
 
 
Bücher  
Englischwörterbuch, Reiseführer .  
 
Umwelt 
Ein Umweltbewusstsein wie bei uns ist in 
Vietnam noch nicht vorhanden. Abfall wird 
sorglos fortgeworfen. Wir möchten anregen, 
mit gutem Beispiel voranzugehen, Abfälle 
wenn immer möglich zu entsorgen und heikle 
Abfälle wie z.B. gebrauchte Batterien wieder 
nach Hause mitzunehmen. 
 
Geld 
Die vietnamesische Währung ist Dong. Sie 
können USD und Euro in den Banken 
umtauschen, jedoch wird USD in kleinen 
Scheinen bevorzugt. Travellers Checks werden 
in allen größeren Orten getauscht. In weniger 
touristischen Orten kann es Probleme mit der 
Einlösung von Travellers Checks geben. 
Sie können Ihre Kreditkarte in größeren Hotels  
und Geschäften benutzen. In kleineren Städten  
und ländlichen Gebieten ist Barzahlung üblich,  
bei kleineren Beträgen sollten Sie möglichst in 
Dong zahlen. 
 
Gesundheit 
Voraussetzung für diese Reise ist eine gute 
körperliche und psychische Verfassung. 
Vietnam konfrontiert uns mit einer völig 
fremden Denkweise und Umgebung. 
Impfungen sind keine vorgeschrieben, gewisse 
aber empfohlen (z. B. Malariaprophylaxe, 
Tetanus- und Hepatitis-A-Impfung und 
Thyphus). Melden Sie sich dazu 4 - 6 Wochen 
vor Abreise im Impfzentrum, bei einem 
Tropenarzt oder Ihrem Hausarzt. 
 
Wer regelmäßig Medikamente einnehmen 
muss, unter psychischen oder physischen 
Krankheiten leidet, muss den Hausarzt 
konsultieren und NIGOCO Reisen im Voraus 
informieren (ärztl. Attest der Anmeldung 
beilegen). 
 

Das Klima in Vietnam ist tropisch, aber die 
lange Reise ist eine Belastung filr unseren 
Körper. Zur Entlastung: Viel trinken 
 
Wichtige Medikamente 
Mittel gegen Erkältungen (Hustensaft, 
Nasen¬Gel), Halsentzündungen, allg. 
Schmerzmittel (Kopfweh, Fieber), Antibiotika, 
Antibiotika¬Wundcreme, Betadine (zur 
Wunddesinfektion), Pflaster, Augeninfektionen, 
Salbe für Insektenstiche und Allergien, 
Insektenschutzmittel (Spray), Mittel gegen 
Durchfall und Verstopfung (Imodium, 
Lactoferment), Vitamintabletten. 
 
Wichtige Hinweise zur Ernährung 
Trinken Sie nur Wasser das aus 
abgeschlossenen/versiegelten Flaschen oder 
Dosen kommt, oder Getränke die gekocht sind, 
wie Tee oder Kaffee. Eisklümpchen sind am 
vertrauenswürdigsten wenn es runde Kugeln 
mit Loch in der Mitte sind. Fruchtsaft ist nur 
sicher wenn kein Wasser zugefügt wurde. 
Alle Früchte immer schälen (peel it, boil it or 
forget it). Nahrung, vor allem Fleisch und Fisch 
müssen gut gekocht oder durchbacken sein.  
 
Post und Telekommunikation  
Die Post in Vietnam ist noch nicht ausreichend 
ausgebaut und daher sind Luftpostsendungen 
nach Europa bis zu einem Monat unterwegs. 
Einige Hotels bieten Auslandstelefonante an, 
jedoch sind die Preise sehr hoch. Ansonsten 
können Sie über das Fernmeldeamt von 
Vietnam nach Deutschland telefonieren. 
Sie können mit Ihrem Mobiltelefon in Vietnam 
telefonieren. Bitte informieren Sie sich im 
Vorfeld bei Ihrem Anbieter nach den gültigen 
Roaming Gebühren. 
 
In den Touristenorten gibt es an jeder Ecke 
Internetcafes, aber auch in den kleinen 
Provinzstädten ist es kein Problem ein solches 
zu finden. Meist sind die Cafes per ADSL 
angebunden, trotzdem ist die Verbindung oft 
quälend langsam. Außerdem lässt der Komfort 
zu wünschen übrig. 
 
 
L A N D  U N D  L U E T E  
Zeitverschiebung und Kl ima 
 
Die Zeitverschiebung zwischen Vietnam und 
Deutschland beträgt im Sommer +5, im Winter 
+6Stunden.



 
 

 
                                    Vietnam/Hanoi 
 
Das Klima unterscheidet sich erheblich 
zwischen Nord- und Südvietnam. Das nördliche 
Vietnam hat subtropisches Klima. Die 
wärmsten Monate in dieser Region sind der 
Juni und der Juli mit bis zu 29-30°C. An extrem 
heißen Tagen kann es sogar 35-36°C heiß 
werden. Der kühlste Monat ist der Januar mit 
etwa 16-17°C. Das südliche Vietnam hat 
tropisches Klima. Die Monate März und April 
sind sehr heiß und es herrscht eine hohe 
Luftfeuchtigkeit. Es muss zwar immer mit 
Regenschauern gerechnet werden. Am meisten 
regnet es jedoch in den Monaten August und 
September. 
 
Den Süden des Landes kann man das ganze 
Jahr über bereisen, die angenehmste Zeit sind 
jedoch die Monate Dezember und Januar. Für 
den Norden ist der beste Reisemonat der 
November.  
 
Sprache und Verständigung 
Die Amtssprache in Vietnam ist Vietnamesisch. 
Sie ist ein Mix aus Mon-Khmer, Thai und 
Chinesisch. Viele Menschen sprechen gutes 
Englisch. Aufgrund der engen Beziehungen 
zwischen der ehemaügen DDR und Vietnam 
findet man immer wieder Einheimische, die 
Deutsch sprechen. Auch die französische 
Sprache wird in einigen Gebieten gut 
gesprochen. 
 
 
 
Rel ig ion und Kultur 
Die Verfassung Vietnams sieht generell eine 
Religions-/Glaubensfreiheit vor. Genaue 
Angaben über die Religionszugehörigkeit in 
Vietnam sind schwer zu machen. Dies hängt 
vor allem mit einem anderen 

Religionsverständnis der Vietnamesen 
zusammen, bei dem es zu keinen strikten 
Trennungen verschiedener Konfessionen 
kommt. Die Religiosität ist zumeist eine 
historisch gewachsene Mischung mit vielen 
Aspekten unterschiedlicher religiöser 
Ursprünge. bei einer Umfrage 1999 gaben 
80,8% der befragten an, keiner Religion 
anzugehören, dennoch ist es auch bei vielen 
dieser Menschen nicht unüblich, regelmäßig 
Buddhistische Pagoden zu besuchen und ihre 
Ahnen zu verehren. Die Alltagsreligiosität, bzw. 
vielmehr die Lebensweise, ist im Allgemeinen 
am ehesten durch den Theravada- und 
Mahayana-Buddhismus, den Taoismus, den 
Konfuzianismus, sowie einen Animismus und 
insbesondere auch einen Ahnenkult 
beeinflusst, ohne dass es dabei zu Dogmen 
kommt. 
 
Besondere Verhaltensweisen 
Bei der traditionellen Begrüßung legt man die 
Hände vor dem Oberkörper zusammen und 
verbeugt sich leicht. Die Art der Begrüßung 
wird aber nur noch gelegentlich benutzt. Heute 
hat sich auch in Vietnam die westliche Art des 
Händeschüttelns verbreitet. In ganz Asien gilt 
der Begriff "nicht das Gesicht verlieren". Dazu 
gehört der nötige Respekt vor seinen 
Mitmenschen und Achtung vor Älteren oder 
Respektpersonen. Lächeln und freundlich sein, 
ist mit die erste Regel. Auf keinen Fall Ärger 
zeigen. Wer Kritik üben möchte, sollte dabei 
sachlich bleiben und keine persönlichen 
Angriffe starten. Generell sollten Sie westliche 
Denkensmuster ablegen und möglichst immer 
gelassen reagieren. 
 
"Ordentliche" Kleidung verschafft auch Ihnen 
Respekt. Kurze Hosen werden zwar 
mittlerweile akzeptiert, aber trotzdem ist man 
mit langen Hosen, abseits der Strände, besser 
beraten. In religiösen Städten werden kurze 
Hosen nicht gerne gesehen, bzw. sind nicht 
erlaubt. Das Thema Geschenke ist nicht 
einfach zu beantworten. Grundsätzlich sollten 
Sie immer genau überlegen, was Ihr Geschenk 
auslöst. Bettelnden Kindern auf keinen Fall 
Süßigkeiten geben. Wenn Sie etwas geben 
möchten, dann etwas Gesundes oder nützüche 
Gebrauchsgegenstände. 
 
Falls Sie privat eingeladen werden, gelten 
folgende Regeln: Die erste Aufforderung lehnt 
man höflich ab, denn oft wird die Einladung 



 
 

nur aus Höfüchkeit ausgesprochen, ist aber 
nicht unbedingt so gemeint. Wird die 
Einladung ein zweites Mal ausgesprochen, 
kann man sie annehmen. Ein kleines Geschenk 
sollten Sie dabeihaben. Vor der Haustür zieht 
man unaufgefordert die Schuhe aus, es sei 
denn der oder die Gastgeber lassen ihre 
Schuhe ebenfalls an. Man beginnt erst dann zu 
essen oder zu trinken, wenn man dazu 
aufgefordert wird. 
 
Bitte beachten Sie dass Flughäfen, Häfen und 
ähnliche Anlagen nicht fotografiert werden 
dürfen. 
 
F l u g a n r e i s e  
Sie fliegen mit einer renommierten 
Fluggesellschaft in der Economy-Class nach 
Saigon. Den Flugplan mit den genauen 
Reisedaten werden wir Ihnen rechtzeitig 
mitteilen. NIGOCO Reisen haftet nicht für 
Flugplanänderungen, Verspätungen, etc. und 
daraus resultierenden Programmänderungen. 
Es gelten die internationalen bestimmungen 
der Fluggesellschaften. 
 
V i s u m  
Für einen Touristenaufenthalt von 30 Tagen 
erhalten Sie Ihr Visum bei der Einreise für 25 
USD. Der Pass muss noch mind. 6 Monate 
über das Reisedatum hinaus gültig sein. 
 
S i c h e r h e i t s h i n w e i s e  
Diebstahl: Geld, Flugticket, Pass immer am 
Körper tragen, am besten in einem 
brustbeutel. Passkopie, Passfoto und Kopie der 
Checknummern separat aufbewahren. Nie ein 
Gepäckstück unbewacht lassen oder in Hotels 
Wertgegenstände offen herumliegen lassen. Es 
empfiehlt sich eine Reisegepäckversicherung 
abzuschließen. 
 
Vers icherungen 
Als Versicherungsschutz empfehlen wir das 
Forum Anders Reisen-weltweit-Paket, das 
Reisegepäck-, Reisehaftpfücht- Reisekranken 
Reise-Rücktrittskosten-Versicherung enthält. 
 
 
A N H A N G  
Reisel i teratur 
Wir empfehlen dringend sich für die Reise 
einzulesen und sich auf Besichtigungen mit 
Reiseliteratur vorzubereiten. Über Vietnam gibt 
es sehr viele Bücher und Publikationen. Eine 

kleine Auswahl interessanter Bücher ist hier 
aufgelistet. Die Bücher sind in jeder 
Buchhandlung zu bestellen. 
 
Verschiedene Reiseführer 
Bühler, Wolf-Eckart: Vietnam (Reise Know-
How)  
ISBN-10: 3831714789 
 
Dodd, Jan: 
Stefan Loose Travel Handbücher Vietnam 
ISBN-10: 3770161483 
 
Barkemeier, Thomas: DuMont Richtig Reisen 
Vietnam  
ISBN-10: 3770138856 
 
Ray, Nick: 
Vietnam (Lonely Planet Vietnam)  
ISBN-10: 1741043069 
 
Dusik,  Roland: 
Vietnam. Tipps für indiv iduel le 
Entdecker  
ISBN-10: 393304121X 
 
Geschichte, Poütik 
Scholl-Latour, Peter: 
Der Tod im Reisfeld. Dreissig Jahre Krieg in 
Indochina  
ISBN-10: 3421019274 
 
Frey, Marc: 
Geschichte des Vietnamkriegs  
ISBN-10: 3406459781 
 
Chong, Denise: 
Das Mädchen hinter dem Foto. Die Geschichte 
der Kim Phuc 
ISBN-10:3 404615158 
 
Belletristrik 
Phan Thi, Minh-Khai:Zu Hause sein. Mein 
Leben in Deutschland und Vietnam 
ISBN-10: 3453290259 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Kontaktdaten und Anmeldung 
Wiesenfeldstraße 5 
65936 Frankfurt, Germany 
+49 69 300 581 64 
 
Gökhan Cölkusu 
Email: g.coelkusu@nigoco.de 
 

Nina Cölkusu 
Email: n.coelkusu@nigoco.de 
 
Bethanie Grunig 
Email: b.grunig@nigoco.de 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

I h r e  R e i s e n o t i z e n  
 
 
 
 


